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Wie Jugendliche lernen    
Fortbildungsveranstaltung zu den Grundlagen der 
Pädagogik

Nach dem erfolgreichen Auftakt der 
dreiteiligen Fortbildungsreihe im 
Frühjahr 2019 zur Pädagogik des Ele-
mentarbereichs organisierte die Fach-
kommission Bibliothekspädagogik 
im Bibliotheksverband Baden-Würt-
temberg den zweiten Teil der Reihe. 
Der Schwerpunkt lag dabei auf der 
Zielgruppe der Jugendlichen. Um 
die große Nachfrage zu kanalisieren, 
wurden die inhaltlich identischen Ver-
anstaltungen erneut an zwei Standor-
ten angeboten. 

Mit der Veranstaltungsreihe wollen die 
neun Mitglieder der Fachkommission Bi-
bliothekspädagogik weitere Kolleginnen 
und Kollegen in Bibliotheken durch the-
oretisches Fachwissen stärken. Dadurch 
soll nicht nur die Methodenkompetenz 
erweitert, sondern auch eine Kommuni-
kation auf Augenhöhe mit den Bildungs-
partnern erreicht werden. Nicht zuletzt 
verdeutlichen die Fortbildungen, dass 
Kinder- und Jugendbibliothekarinnen 
und -bibliothekare selbstbewusst auf-
treten müssen, um sowohl politischen 

Entscheidungsträgern 
als auch Bildungspart-
nern klar zu machen, 
dass sie wichtige au-
ßerschulische Beiträge 
zum Bildungssystem 
leisten.

Für die Fortbil-
dungsreihe konnten 
Expertinnen aus der Kita- und Schulpra-
xis als Referentinnen gewonnen werden. 
Das Fortbildungsangebot stößt auf gro-
ßes Interesse, was die zahlreichen An-
meldungen durch interessierte Biblio-
theksmitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
belegen, die auch zum zweiten Teil der 
Reihe gekommen waren.   

Als Referentin für die vergangene 
Veranstaltung wurde Lucia Hefti ge-
wonnen. Sie ist ausgebildete Realschul-
lehrerin und mit einem Master of Arts 
im Studiengang »Schulmanagement« 
unterrichtet sie an der Gregor-Men-
del-Realschule Heidelberg. Darüber hi-
naus ist sie in der Erwachsenenbildung 
tätig und wirkt als freie Autorin bei der 
Multimediaplattform des SWR »Planet 
Schule« mit.

In ihrem klar strukturierten und  
methodenreich unterstützten Vortrag 
ging sie zunächst auf die wichtigsten In-
halte der Lern- und Entwicklungspsy-
chologie bei Jugendlichen ein. Neben ei-
nem Überblick zu Lerntheorien in Ver-
gangenheit und Gegenwart beleuchtete 
sie Einflussfaktoren auf das Lernen. 

Mehrfach wurde deutlich, dass in 
dieser Zeit des körperlichen und geisti-
gen Umbruchs ein konstantes und kon-
zentriertes Lernen eine große Heraus-
forderung für die jungen Menschen 
(und für die Lehrenden) ist.

Lucia Hefti plädierte leidenschaft-
lich dafür, Jugendlichen eine effek-
tive Lernumgebung zu ermöglichen. 
Der oder die Lehrende solle dafür sor-
gen, dass klare Strukturen bestehen, 
die mit positiver Verstärkung und 

unverkrampftem Respekt für individu-
elle Lernprozesse und unterschiedliche 
Lerntypen einhergingen. 

Der zweite Themenblock bot vertie-
fend eine Übersicht didaktischer und 
methodischer Arbeitsweisen, um Lehr-
veranstaltungen effektiv und effizient zu 
gestalten. Das Sandwich-Prinzip bringt 
nicht nur Abwechslung in den Lern-
prozess, sondern motiviert und fördert 
durch strukturierende Methoden auch 
heterogene Lerngruppen.

Das bewies Hefti an diesem Fortbil-
dungstag, indem sie die besprochenen 
Methoden gleich mit ihren bibliotheka-
rischen Schülerinnen und Schülern um-
setzte und dabei erlebbar machte. Die 
Theorie wurde zudem mit vielen prak-
tischen Tipps und Vorlagen für die täg-
liche Arbeit anschaulich untermauert. 

Im letzten Themenblock erläuterte 
Lucia Hefti, wie man zielgruppen- und 
handlungsorientierte Konzepte planen, 
gestalten und umsetzen kann. Dazu ge-
hörten klar definierte Ziele und eine de-
taillierte Planung. Dass ein Erfolg dieser 
Vorarbeit durch uninteressierte Schü-
ler/-innen, schwierige Klassen und we-
nig kooperative Lehrer/-innen gemin-
dert werden kann, entpuppte sich in 
der lebhaften Diskussion als allseits ver-
breitete Erkenntnis. Doch waren sich 
die Teilnehmer/-innen am Ende sicher, 
dass sie mit dem aufgenommenen Wis-
sen diesen Herausforderungen zukünf-
tig besser begegnen können.

Frank Raumel, 
Stadtbücherei Biberach/Riß

Weitere Fortbildung

Die dritte Fortbildung »Grundla-
gen der Pädagogik« für die Alters-
gruppe der Sechs- bis Zwölfjähri-
gen findet wieder inhaltsgleich an 
zwei Orten statt: Am 3. Februar in 
Stuttgart und am 17. Februar in 
Freiburg. Weitere Informationen 
zu Inhalt und Anmeldung sind auf 
der Homepage des baden-würt-
tembergischen Landes-dbv (www.
bibliotheksverband.de/fileadmin/
user_upload/Landesverbaende/
Baden-Wuerttemberg/2019-12_
Fortbildung_Grundlagen_der_Pä 
dagogik_dbv_LV_BW.pdf) zu finden.

Lucia Hefti verstand es, ihr Publikum zu motivieren und für die 
pädagogische Arbeit mit Jugendlichen zu begeistern.  
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